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No. 140. Sonnabend, den 19. Juni 1841. 


Sonntag, den 20. Juni 1841, predigen in nachbenannten Kirchen: 
N Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 5 x 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr. Diac. Dr. Höpf⸗ 
ner. Donnerſtag, den 24. Juni, Wochenpredig Herr Diac. Dr. Höpfner. 
1 9 Uhr. Nachmittag 3 (drei) Uhr VBibelerklärung Herr Archid. Dr. 
Kniewel. 5 * N 3 NER 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Bir 
Hab. = 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 127 Be 
Uhr Mittags Beichte Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donnerſtag, den 
224. Jun, Wochenpꝛedigt Herr Dige. Hepner. Aufang 9 Uhr.“ 5 ; 
| St, Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang 834 Uhr. Herr 
7 Pfarrer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. Nachmittag Herr Vicar. Ju⸗ 
IE tetſchke. Anfang. 4 Uhr. ar BEER 5 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
28. Juni Prüfung der Confirmanden. f 5 85 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmitta Herr Vicar. Bern⸗ 
hard. Anfang 21 Uhr. * BEE 2 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. : 


* 
* 


n 
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Caxmeliter. Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Nachmittag Herr Vi⸗ 
a car. Grabowski. a TE & 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſionsprediger 
Pr. Kahle. Anfang halb zehn Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Ans 
i fang um 11 Uhr. 5 i 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Beichte 
Sonnabend, den 19. Juni, 12% Uhr Mittags. Nachmittag Herr Pre⸗ 
on 8 8 0 8 Mittwoch, den 23. Juni, Wochenpredigt Herr Prediger Blech. 
nfan es ER gs 
St. aan Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. i 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. en 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Dehlſchläger. Sonnabend, den 19, Juni, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
11 „den 23. Juni, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. Anfang 
St. Bartholomä. Vormittag um 334 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr 
Paſtor Fromm. Sonnabend, den 19. Juni Nuchmitkags 1 Uhr Beichte. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. 8 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. N 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


en Angemeldete Fremde. 


1 


Angekommen den 17. und 18. Juni 1841. 


Herr Gutsbeſitzer v. Noſtitz⸗Jakowski nebſt Sohn aus Jablau, Hert Partiku⸗ 
lier Franz Fregin aus Pelplin, Herr Lieutenant F. Prolch aus Weſel, der Candidat 
d. Rechte Herr Zimmermann aus Mitau, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbe⸗ 
ſitzer Graf v. Kaiſerling aus Neuſtadt, die Herren Kaufleute Pauly aus Berlin, 
Janke aus Leipzig, log. im Engliſchen Haufe Herr Gutsbeſitzer A. v. Gagern 
aus Falkenwalde, log. in den drei Mohren. Herr Landſchaftsrath v. Brauneck 
aus Sulitz, die Herren Gutsbeſitzer Hennig und Familie aus Damaſchken, Thoma⸗ 
ſius und Familie aus Penkowitz, Herr Mühlenbeſitzer Kranz und Familie aus 
Marienwerder, log. im Hotel d Oliva. Herr Kaufmann Hirſchberg aus Bromberg, 
Herr Gutsbeſitzer Lentz aus Buſchkau, Herr Kaufmann Räſchke aus Grätzen bei 
Schwetz, log. im Hotel de St. Petersburg. 8 a 3 
ER „in DBetanntmadungen. 1 

1. Bei der am 23. d. M. in Jäſchkenthal stattfindenden Feier des St. Jo⸗ 
Hhannisfeſtes tritt nachſtehende äußere Ordnung ein: ER ER 
J) So lauge das Feuerwerk dauert, wird der Weg von dem Schröderſchen bis 
zu dem Spiegelbergſchen Grundſtücke für Wagen aller Art geſperrt. . 


\ 
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2) Das Abbrennen von Schießgewehren oder von Feuerwerkskörpern iſt überall 
verboten. 2 N SE 
3) Perſonen, welche zum Verkauf von Erfriſchungen befugt ſind, und mit den⸗ 
ſelben im Jäſchkenthaler Walde aus zuſitzen wünſchen, haben ſich am 23. d. 
M., Vormittags, bei dem dort anweſenden Stadtwachtmeiſter Schwarz zu 
melden, von ihm eine Erlaubnißkarte zu löſen und ſich die beſtimmten numme⸗ 
rirten Plätze anweiſen zu laſſen. Das Herumziehen mit Erfriſchungen iſt un⸗ 


uläßig. ö s a 
4) ns Rückkehr von Jäſchkenthal nach Dauzig, hat jedes Fnhrwerk ſich 
rechter Hand auf der Chauſſee zu halten, und ſich der Wagenreihe vor dem 
Olivaer⸗Thore anzuſchließen, welche gebildet werden wird, um die Durchfahrt 
diurch Daſſelbe möglichſt im Gange zu erhalten und gefahrlos zu machen. Im 
Uuebrigen bleiben die Wagenführer den allgemeinen, unter dem 22. October v. 
J, im hieſigen Intelligenz⸗Blatte wiederholt veröffentlichen polizeilichen Vor⸗ 
ſchriften, das Verhalten der Wagenführer in der Stadt und auf den Landſtra _ 
ßen betreffend, unterworfen. f 3 . 
Vorſtehende Anordnungen werden hierdurch zur allgemeinen Kenutniß ge⸗ 
bracht mit dem Bemerken, daß derjenige, welcher dawider handeln ſollte, 
unnachſichtliche Beſtrafung zu gewärtigen hat. ; 5 
Danzig, den 17. Juni 1841. 


Königlich Preußiſches Gouvernement. Königlich Preuß. Polizei⸗Directotium. re 


In Abweſenheit des Gouverneurs v. Clauſewitz. 
Gr. v. Hülſen. i 
Hberſt und Kommandant. Bu IR, 
ER Vom 18. bis 24. d. M. wird mit dem Baue, der über den Wotzlaffer 
Mühlengraben guf der Straße von Wotzlaff nach Quadendorf ſtehenden Brücke vor⸗ 
gegangen und der Weg für dieſe Zeit unpaſſierbar, was hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 5 ; RE EHE = 
Wotzlaff, den 14. Juni 1841. 5 Be 

2. Königl. Schulzen⸗Amt. a 

FESTE TTT 
RL, AVERTISSEMENTS, 

3. Die zweimal in det Woche erforderliche Abfuhr des Kloaks aus dem Cri⸗ 
minal⸗Gefängniß ſoll dem Mindeſtfordernden auf 6 Jahre im Wege der] Licitation 
in Entrepriſe überlaſſen werden, und iſt der desfallſige Bietungs⸗Teimin 
5 Dienſtag, den 22. d. M., Vormitkags 11 Uhr, FR 
bot dem Herrn Caleulator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt, woſelbſt auch 
die Entrepriſe⸗Bedingungen täglich eingeſehen werden können. 5 5 


> Diefe Entrepriſe kann übrigens ein jeder Fuhrenhalter übernehmen. 


Danzig, den 11. Juni 1841. a ER EEK 
Ss Die Bau⸗Deputation. 2 2 5 
4. Zur Vererbpachtung der Plätze an der Ecke der Frauengaſſe und Brocklo⸗ 


6 


\ 
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fengaffe unter den Servis⸗Nummeru 888. und 889., unter det Bedingung, ſelbige 
binnen zwei Jahren zu bebauen, haben wir einen Licitations⸗Termin ; 
5 den 6. Auguſt d. J., Vormittags 11 Uhr, 8 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 15. Juni 1811. g Er 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 8 
5. Zur Verpachtung des Schilfſtücks im Bodeubruch, von 71 Morgen 276 
„Rüthen culmiſch, auf 3 oder 6 Jahre von Lichtmeß 1342 ab, ſteht ein Lieita⸗ 
tions⸗Termin Sonnabend den 26. Juni Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 
5 Danzig, den 6. Mai 1841. Sa a 
| Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


a Litera riſ che Anzeige, 
= 5 Wichtige Schrift für Nichtärzte. 
Bei &, Anhuth, Langenmarkt NE 432. iſt zu haben! 
| Die Engbruͤſtigkeit 
ne und das Aſthma ſind heilbar. 58 
Eine Datſtellung dieſer Krankheit in ihren Grundformen, ihren verſchiedenen 
Arten und Verwickelüngen mit organifchen Verletzungen des Herzens, Katarrh, Ver⸗ 
dauungsſchwäche u. ſ. w. Oder praetiſche und theorefifche Unterſuchungen über 
das krankhafte Athmen, nebſt Bemerkungen über das bei jeder Abart diefer Krank⸗ 
heiten beſonders anwendbare Heilverfahren. Von 
SS Profeſſor Francis Hopkins Ramadge, A. Dr. . 
Mitgliede der königlichen mediziniſchen Facultät zu London, Oberarzte an dem Ho⸗ 
ſpitale für Aſthmaß, Auszehrung und ſonſtige Bruſtkrankheiten sc. a 
; 7 gr 8. geh. Preis 15 Sgr. 0 f 
ST ent bin d u n g. ; BET 
7, Die heute um 7 Uhr Nachmittag erfolgte Entbindung ſeiner lieben Frau 
von einem geſunden Mädchen zeigt ergebenſt an a: Kadowski. 


Danzig, den 17. Juni 1841. N ö 
Y => 8 um. —— er N — 2 N * el 3 zu 


er a Anzeige n. 
8. Anttäge zur Veiſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 


Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 
Veeffchetung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoit Wollwebergaſſe N 1991. as 

9 Das Haus im Poggenpfuhl W200, nebſt Garten iſt zu verkaufen. 


— 129 — N 


Die Ordnung des Volksfestes zu Jaſchkenthal 


am 23. Juni iſt in der Saßjetzkiſchen Buchdruckerei Hundegaſſe M 319., bei den 
Herren Röhr und Köhn und dem Herrn Conditor Richter am Langenmarkt, ſo wie 
in den Gaſthäuſern zu Jäſchkenthal für Einen Silbergroſchen zu haben. 

EEE TTT 

11. Nokal BVeränderung⸗ 2 2 

% Daß ich mein Lager ſächſiſcher Wollen⸗Waaren, eigener Fabrik, für fol⸗ 
V gende Frankfurth a. O. Meſſen, in das Haus des Herm Saath, in det 
8 Scharrenſtraßſe Ecke der Biſchofſtraße verlegt habe, und bevorſtehende Marga⸗ 
* 


beuſt anzuzeigen und bitte zugleich, mich gütigſt zu beehren. 

— SE C. F. Iſchocke aus Meerane. 
C e DEE = 
2. Die Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt verſichert zu biligen Prämien Ger 
bäude, Mobilien und Waaren. Anträge werden augenommen von dem Agenten 


is 


2 


13. Mehrere Grundſtücke, 1 an der langen Brücke, 2 am Damm, 1 in der 
Heil. Beiftgaffe, L in der Breitgaſſe u. ſ. w., die gute Miethe bringen und wor⸗ 
auf der giößere Theil des Kaufpreiſes ſtehen bleiben kann, ſind ſehr billig zu ver⸗ 
kaufen durch den Commiſſionair Paulus, Goldſchmiedegaſſe e 1091. ED 
14. Ein Burfche, der Luft hat das Tiſchlerhandwerk zu erlernen, findet einen 
Lehrmeiſter Brodtbänkengaſſe AZ 691. Auch ſind daſelbſt 3 alte Stubenthüren, 
Gerüſt und Bekleidung billig zu verkaufen. 5 : g f 

15. Die teſp. Theilnehmer an dem Legat der Lahſerſchen Stiftung werden er⸗ 
ſucht, die zu Johanni fällig werdende halbjährige Rate Mittwoch, den 23. Juni d⸗ 


IN 
& 
tethe⸗Meſſe beſonders gut aſſortirt fein werde, erlaube ich mir hiermit etges 4 
N 


J., Vormittag von 9 bis 12 Uhr, Hundegaſſe ME 62. gegen Quittung in Em⸗ 


pfang zu nehmen. Danzig, den 17. Juni 1841. 
16 EEE 


Kürfchnergaffe „ne 662. 2 Treppen hoch, werden alle möglichen fei⸗ 


nen Stickereien, auch die beliebte Fiſchſchuppen⸗ Stickerei angefertigt: Auch wird 
daſelbſt in allen den Sachen, fo wie auch in Zeug⸗, Woll⸗, Gewürz⸗ und Krepp⸗ 
Blumen Unterricht ertheilt; auch wird daſelbſt alle feine Wäſche genäht und auch 
eine Perſon nachgewieſen, die für einen billigen Preis außer dem Haufe nähen geht: 
= Nach St. Petersburg 
ſegelt das holländiſche Schiff 5 Gezieſters, Kapit. Oldenburget. Derſelbe hat noch 
Raum für Güter, und ſchöne Gelegenheit für Paſſagiere. — Hierauf Reflectirende 
wollen ſich gefällſgſt melden bei dein Mäklet 5 8 
T f 3 elek 
18. Eine engl. Dogge, dunkelbraun mit weißen Flecken, welche auf den Namen 
„Nero“ hört, iſt verloren worden; wer dieſelbe Hotel de Berlin abliefert, erhält eine 
angemeſſene Belohnung. 5 8 SE DE es 
1% Elin VBurſche von ordentlichen Eltern, det Luft hat das Klempner⸗Handwerk 
zu erlernen, kann ſich melden beim Klempner Janzohu, Tobiasgaſſe 1561, 


I 


20. ü ES | u ren le 9 : 

erhält derjenige, der einen am 14. d. ſich verlaufenen hwarzen Hund, kurz geſtutzt, 
auf den N Moppe hörend, Langgarten NE 228. abliefert. . e 
21. Ein Knabe ordentlicher Eltern, von außerhalb Danzig, ſucht ein Unterkom⸗ 
men in einem Material- oder Schnittwaaren⸗Geſchäft. „Gleichzeitig wird ein Hands 
lungs⸗Gehülfe fürs Material⸗Waaren⸗ Gefchäft als Disponent geſucht. Näheres 
Tiſchlergaſſe M 616. im Laden. 8 ae 8 . 

22; Unterzeichneter empfiehlt ſich einem hochgeehrten Publiko im 10 
zireu, die Tapeten ſchön und dauerhaft aufzuziehen und auf's Billigſte und Ge⸗ 
ſchmackvollſte auszuführen. G. Senteck, Tapezirer, Schmiedegaſſe NE 92. 


23. RNaſier⸗, Feder, Tiſch⸗ und Taſchen⸗Meſſer 

werden ſauber geſchliffen, politt und aufs Beſte ſcharf gemacht; auch iſt eine Aus, 
wahl vorzüglich guter abprobirter Raſier⸗Meſſer, für deren Güte ich garantiere, auch 
zur Probe gebe, und Streichriemen, welche die Meſſer ſtets ſcharf erhalten, käuflich 
zu haben Kohlengaſſe M 1028. in der Barbierſcube. N luhm. f 
2. Montag, den 21. Juni c., Abends 7 Uhr, 
Verſammlung des Mäßigkeits⸗Vereins in der Behauſung des Herrn Prediger Kar⸗ 
mann auf Langgarten, woſelbſt auch der gedruckte Jahresbericht für 1 Sgr. zu ha⸗ 
e i ä n = 
25, \ Das Haus in der Gr. Hoſennähergaſſe ME 678. vom Langenmarkt kom 
mend links, im guten baulichen Zuſtande, ſteht unter annehmbaren Bedingungen zu 

verkaufen. Das Nähere hierüber erfährt man daſelbſ. Ss . 


20 Heute den 19 d. M. Konzert im Café⸗Royal. 

2. Sonntag d. 20 d. M. Konzert in Herrmannshof. 
SB Morgen Sonntag, Quintett⸗ Muſik im Schahnasjan⸗ 
ſchen Garten. Die Horn⸗Solos geblaſen von Herrn Metzdorf. Zum Schluß das 


Echo. Das Ausleihen von Trinkgeſchirren, wenn Getränke mitgebracht werden, 
findet fortan, wie vordem ſtatt. N 5 


29. Sonnkag, den 20. d. M., Konzert im Garten zu 
Jäſchkenthal, wozu ergebenſt einladet . = „G. Schröder, 
30. Sonntag den 20. Konzert bei Mielke n. der Allee. 
Entree 2 Sgr. Damen in Begleitung von Herren ſind flet. = 
31. Montag, d.21. Jun, LLOMPELEeN- Konzert ı Bräutigamſchen Garten. 

. i VCC a 
In der Hundegaſſe iſt die untere Etage des Hauſes Ne 251., beſte⸗ 
eizbaren Zimmern, Küche, Keller, Boden und Kammern, an ruhige 

Bewohner ganz oder getheilt zu vermiethen u. Michaeli zu beziehen. Näheres 328. 


* 
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33. In meinem Hause Neugarten Nro..522. ist das nach der Strasse 
belegene Logis von Sechs, auch en % . 18 mehreren Zim- 
mit und ohne Stallung von Michaeli ab zu vermietken. 
DENE en za. 2 Poal. Gottl. Meyer. 
34. Heil. Geiſtgaſſe 782. ſind meublirte Zimmer zu vermiethen. 2 
35. en ume vis a vis ſind ſogleich zu vermiethen Frauengaſſe 838. 
36. In Carlikau find Stuben mit Meubeln, Badehaus, Gelaß für Pferde und 
Wagen, für die Badezeit zu vermiethen 25 — 
ST. das Haus auf der Niederſtadt Schilfgaſſe W 362. ift zu Michaeli rech⸗ 
zu vermiethen. ; 8 


Wohnhaus in der Heil. Geiſtgaſſe, mit 5 Stuben, Kammern und ſon⸗ 


ter Ziehz 
388 au 


ſtiger Begremlichkeit, iſt zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. Das Nähere 


hierüber Heil. Geiſtgaſſe M 990. 


39. Alkſtädtſchen Graben M 1296 find 2 Stuben, Boden, Antheil am Hofe, 


zur Ziehzeit zu vermiethen. Näheres Burgſtraße 1621., bei Madame Freimouth. 
40. Petershagen R 154. iſt ein Haus nebſt Pferdeſtall und Wagenremiſe zu 
vermiethen und rechter Zeit zu beziehen. 5 i 5 
41. Poggenpfuhl WM 358. iſt eine Stube mit Meubeln billig zu vermiethen 
und von jetzt an zu beziehen. TEE 2 
42. Ein ganz neu eingerichtetes durchaus freundliches Logis, beſtehend aus 3 
Zimmern, Küche und Boden, ſteht zum 1. Juli c. oder zu Michaeli im Ganzen, 
auch getheilt an einzelne Perſonen zu vermiethen 1. Steindamm M 374.5 auch 
find daſelbſt mehrere Speicherräume zu vermiethen. a 
43. Erſten Damm M 1129. iſt eine Wohnung zu vermiethen, die ſich zu ei⸗ 
nem jeden Geſchäfte eignet, und Michaeli c. rechter Zeit zu beziehen iſt. 
44. = Schneidemühle M 453. werden 2 Wohnungen mit eigener Thüre nache 
gewieſen, eine zu 11 Rthlr. 10 Sgr. und eine zu 8 Rthlr. 10 Sgr. 
45. Seifengaſſe n 948. iſt eine Stube nach der Langenbrücke an einzelne 
Herren mit Meubeln zu vermierhen. i e 5 
46. 1 Saal, Kabinet u. Bedientenfiube iſt 2ten Damm 1275. m. Meubeln zu vermiethen, 


Auction en. 


x . — 8 
47. Wieſen⸗ Verpachtung. 

48 Morgen. Culmiſch Wieſenland ans meinem Grundſtücke in Hundertmark 
bei Miggennahl werde ich zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag : 
a Montag den 21. Junk 1841 Vormittags 9 Uhr 

in Hundertmark, an den Meiſtbietenden in einzelnen und auch in mehreren zuſam⸗ 
menhängenden Morgen verpachten. Ich erſuche Pachtluſtige, ſich in dem gugrenzen⸗ 
15 Hofbeſitzer Wohlertſchen Grundſtücke zu verſammeln. Zernecke, Oec.⸗Commiff. 


Donnerſtag, den 24. Juni d. J., ſollen in dem Haufe Jopengaſſe 596. 


in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden verkauft werden: . 
1 mahag. Sekretair, dito und birk, poliite Kommoden, I Hombre-, Anſetz⸗, 


* 
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Waſch⸗ und runde Tiſche, 1 Sopha, 1 Schlafſopha, Rohs u. Polſterſtühle, Sopha⸗ 
bettgeftelle, Schränke, 1 Schreibepult, 1 eif. Waagebalken mit kupf. Schaalen, meh: 
tere gr. Wandspiegel, 1 Stubenuht, 1 gr. Kronleuchter, Betten, Porzellan, Glãäſer, 
Lampen, Meſſer und Gabel, lakirtes Geräthe und viele andere nützliche Sachen, 
Pete 1 gr. Glasharmonikg mit eiſerner Winde, 1 vorzügl, Wiener Ouittarre und 


alte Violine. 3 . T. Engelhard, Austiongtor, 
49 Auction zu Neufahrwaſſer. 8 


8 Donnerſtag den 1. Juli d. J., Vosmittags präeiſe 10 Uhr, ſollen auf frei⸗ 
williges Verlangen des Herrn Schleuſen⸗Inſpector Blanck, in dem ehemgligen Bäk⸗ 
ker Neumann ſchen Grundſtücke e 66. zu Neufahrwaſſer, gegen baßte Zahlung 

meiſtbietend verkauft werden: Se \ Be 

2 Fuchs wallache, 1 Grau⸗Schimmel (Hengſt, Jährling), 1 Milchkuh, 1 gr. 
Aibeits⸗„ 1 Kaſtenwagen, 2 Schlitten, 2 Pflüge, 2 Laudhaken, 1 Paar eiferne 
Sggen, 1 Häckſellade, 1 Sattel, Pferdegeſthirre u. Stall⸗Utenſilien. Ferner: 1 filb. 
engl. 2:geh, Sekundenuhr, 1 filb. Vorlegelöffel, 1 mah. Kommode, 1 birk. Damen⸗ 
Seeretair, 1 Sopha, 24 neue birkene Rohr Stühle, 9 div. Stühle, 4 birk. neue 

Schenktiſche, 1 Spieltiſch, mehrere Tiſche, 2 Schenkſpinde, 1 Küchen⸗Glasſpind, 
1 Kleiderſpind, 1 mit Eiſen beſchlag. Kaſten, Spiegel, Bettgeſtelle, viele Betten 
u. Bettwäſche, 1 Pelzdecke, 1 Bratmaſchine, Backhaus ⸗Utenſilien, 1 Koma 
Windharfe, 1 Holzlade, I gr. eiſ, Wagebalken mit hölz. Schalen u, gr. Gewich⸗ 
ten, viel Kupfer, Meſſing, Blech, Fayance, Gläſer und Hölzerwerk. 

Fa Fiedler, Auctionator, Nöpergaffe M475. 
50. 8 Seuipagen« Auction .. 

Deioonnerſtag, den 1. Juli d. J, Mittags 12 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 

langen vor dem Artushofe an den Meiſtbietenden verſteigert werden: a 

Verſchiedene Wagen und Arbeitspferde, Stuhlpagen Kutſchen, Halb⸗ 

wagen, Droſchken, Arbeitswagen, Schlitten, complette Reitzeuge, Ge⸗ 

ſchirre, Zäume, Sättel, Ketten, Wagengeſtelle, Baumleitern und vielerlei 

„Stallgeräthe. REES = 5 | 

Die noch außerdem zum Verkauf mitzugebenden Gegenſtände bitte ich zeitig bei 
mir gumelden zu wollen J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
i Sa : Mobilia oder bewegliche Sachen. = 55 
51. Langgaxten, Kirchhof, e 89. iſt noch ein Reſt meſſingne Sauber und Sie⸗ 
be billig zu verkaufen. 5 ö . J. B. Schultz, Wwe. 
525 Ju der Peterſiliengaſſe M 1481, find 2 alte gute Oefen billig zu haben. 

ö Eine Quantität Getreide Spiritus iſt zu verkaufen Altſchottland ME 68. 
bei „ : are, rer ler 

54. Ein gutes birfened Pianoforte von gutem Thon iſt für 50 Thaler zu ver 
kaufen Poggenpfaht Az 208, ES 

| Beilage. 


* 


1 
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Bille zum Danziger Jakelligenz⸗ Bla. 


N N m. 140. Sonnabend, den 19. Juni 1841, 


55. N meinen die e Beziehungen. 2 155 frisches 


feines 3 und . welches en gros und pro Flasche zu 15 Sgr. 


offerixe, N C, F. Haase ‘Sohn. 
; Be n n u 4 l f ch . 
Es ehen Sa mir 400 Stück Schöpfen zum Gelen und erſuche ich Kauf⸗ 


8 Aebhaber dieſelben hier in Augenſchein zu nehmen. FE 2 . 


8 


Lunau, den 15. Juni 1841. 
57. Friſche meſſ. Citronen zu 25 bis 1 Sgr., hundertweiſe amd in Riften bil. 


liger, füge Apfelſinen, n J Limonen, ital. Caſtanien, Jamaſca⸗Rum die 


Vouteille 40 Sgr., Cath. Pflaumen das H 5 gt, „ Kaiſer⸗Nflanmen 10 Sgr., 

Sardinen in Blechdoß⸗ en, holl. Voll⸗ Heeringe in 510% zächte bordegurer Sardellen, 
kl. Capern, Oliven, feinſtes Salatöl, Tafel⸗Boulllon, ächte ital. Maccaroni, Par⸗ 
maſan⸗, Schweizer⸗ und Limburger Käſe, erhält man bei Jantzen, Gerbergaſſe 63. 


= S ee eo! POCCOOCSOOMODOOHCO 


9 50. Vorz üglich gut gearbeitete Schlaf und Haus⸗ 


25 "@ 
Serbcke empfehlt zu billigen Yreifen’ die neuetablirte Bene ‚nz = 

= e Handlung von Philipp Lb wy, 3 5 
Od . 


8 

= = Breitethor Ne 1340. 8 

8 eier. in der ehemaligen Weinhandlung des Bun BI abendt. 8 
8 = 5 f 
— Moderne Sommermützen von 10 Spt an empfiehlt A Löwy, 8 

Breiterhor NE 3340, 8 


80000000 8005009000:.2:0090990606 6056080:000 


59. Es erhielt eine neue Auswahl ſehr gute ausprobirte Raſiermeſſer, welche 
8 auf Probe gegeben werden können, wie auch Taſchen⸗ Federmeſſer und Scheeren, 
Stteichriemen von ächtem Juchten⸗Leder, Kopf Taſchen⸗, Scheitel und Barkbürſten, 
Kämme und Spiegel, Haarbi zum Stärken und Kräuſeſn der Haare, N 


ilkandiges. Rafier-Eri und aͤromatiſches Seifenpulver empfiehlt 
C. Müller, Jopengaſſe in der Schleifainfatt. 


60. Dorzöglich ſchönen engl. Steinkohlentheer in großen wie in kleinen Par⸗ 
e als wie auch finniſchen Theer und Pech empfiehlt zu den billigſten Preiſen 


5 a €. SI er BEE a 4571. 


* 
4 


* 
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61. Echte Gielefeder eintwend iu Stücken von der geringſten bis zur keinfien 
Qualität, empfehle ich zu ganz billigen Preifen, und laſſe auch auf Beſtellung Hem⸗ 
den davon, auf's ee genäht und in a geneen. Fagons, in ſehr raſcher 
Zeit anfertigen. F. L. Fiſchel. 
62.5 wie Ein ſehk großes Lager bon engl. Macintoſhs in den neueſten 
ar ws Fagons, dergleichen Mäntel und Pellerinen, at . zu ſehr 
e Preiſen zu finden bei F. L. Fiſchel. 
NB. An Wiederoerkäufern wird bei Abnahme von Dutzenden ein alem 
Rabatt bewilligt. 


63 Wh grüne Ponnnerangen ‚ei = 
A. Sack 8 Co. 


8 EZ, Es empfiehlt das ehr beliebte unfehtbare Hühmerangendflafter. | 
u C. Müller, approb. Lech dorn⸗Operateur, Jopengaſſe, 5 in der Barbierſtube 


ö 65. Bordeaux er Sardellen in b von circa 7 U Brutto, era 


2.23% Rthlr. , Bernhard Be. 

66. Feinſtes Pr ovenceöl und verſchiedene Sorten Korke, ver⸗ 
kauft in großen und kleinen Parthien billigſt Bernhard Braunes 

6 Ale Seiten feine Maler- Farben, Bleiweiss, Leinöl 


und Leinölfirniss, Bernstein-, Copal- u. Dammar- Lack, Ockers, 


franz. Tergentin- u Kien- Oel ce. empfiehlt ſowie geriebene Oel-F arben 
billigſt ; 


— 


Bernhard Braune. 


2 68. Dieſer Tage erhielt ich wieder 


angefangene Dab er e 


bon Berlin. Es ſind . ſeit kurzem dort neu eeſchienene Deſſeins und Mo⸗ 


ee. 

. G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe. 
69. Gute Roggen⸗Kleie erhält man Steindamm und Reitergaſſen⸗ Ecke 8 370. = 
o. Hühneraugen⸗Vertilgungs⸗Pflaſter nach den een: 
des Königl. Preuß. General Staabs⸗Arzt Herrn Dr. Ruſt, welches dieſes Uebel ſpur⸗ 
los vertilgt 1 käuflich zu haben Kohleug. 1028. i. d Barbierfiube bei F. F. Bluhm. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


71. Dienſtag, den 8. Juli d. J., follen die Grundſtücke hieſelbſt in der erg. & 
dies gaſſe unter der Servis⸗ NE 555 906 und 997. Hypotheken⸗M 1. 2. und 
5% in welchen zur Zeit 5 
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8 eeine Tonnen⸗Fabrik 
betrieben wird, auf freiwilliges Verlangen im Artushofe an den Meiſibictenden ber“ 
ſteigert werden. Die Grundſtücke beſtehen in 3 Wohnhäuſern, wovon 2 zu Woh⸗ 
nungen aptirt find, das dritte parterre einen complett und elegant eingerichteten 
Kramladen und außerdem 10 herrſchaftliche neu und elegant decoritte Wohnzimmer 
enthält; ferner aus 2 großen Fabrik⸗Gebäuden, Brunnen, geräumigem Hofe, Auf ⸗ 
fahrt uach 2 Straßen, Stallung auf 3 Pferde, mehreren Schoppen, gewölbten 
Kellern und allen übrigen Bequemlichkeiten. Außerdem befindet ſich auf den Grunde 
ſtücken 1 kompletter Dampf⸗Apparat mit kupfernen Dampf. Cylindern, zum Laugen 
von Hölzein. Die Grundſtücke in ihrem gegenwärtigen Veihande eignen ſich ſo⸗ 5 
wohl der Lage, als der Geräumigkeit und innern Eimichtung nach, beſonders vor⸗ 
theilhaft zu jedem Fabrikgeſchäft. — Die Bedingungen 1c. können täglich bei mir 
eingeſehen werden. 5 FEIERN: . Engelhard, Auctionator. 
= 1 p 4 fü 2 2 Ei 2 


5 Ge treide markt zu Danzig, 
= vom 15. bis incl. 17. Juni 1841. 5 25 
1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 1957 Laſten Getreide über⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 394 Laſten unver⸗ 
kauft und 403 Laſten geſpeichert. i a ES 


7 | 
Weizen. F zum zum tue Hafer | Erbſen 
„ WVerbauch. Tranſſtr. 
1. Verkauft Laſten: SE 4575 8 102 ; | — : 3% | — 268 
Gewicht, Pfd. 126—1331186—121 7 = — — 
Preis, Rthlr, —. 76378 663-754 
2, unverfauftlfaftens". .# 997 42 — | — — 15 
U Vom Lande: b Gerſte. ET 
ar gr. 27 gr. 45 


d. Sch. Ser 70 | 38 | Fu 1. 2 22 w. 33 
Thorn find paffirt vom 12, bis incl. 15. Juni. 1641 und nach Danzig beftimmtz 


73 Laſt 33 Scheffel Weizen. a ee 


\ 
* 


. 
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e Res u 


8 1 Stiick klehmen e 
- 827 Stück kiehne Balken. Ve EN: 
746. Stück eichne Bohlen. Beraten $ 
154 Stück eichne Bretter. RER 85 


Shi 3 


Dien 10. Juni angekommen. x 
Pre a & Brybeit — * L. Lammerls — Nebal — Balloſt. Orbre ü 
Gefe gelt: N 


8 Dampfſchiff Michels ⸗Kleiſt — S. A. Fierke atom —5 Paſſagiere. ö 


Onnen — Bremen — Holz. 
J. F. Laurent — Frankreich — 8 
M. 8 Moos — Amſterdam — Getreide. = 


Den 11. Juni angekommen. 
Emilie — M. Reezke — Cronftadt - — Ballaſt. Rheederei. 
Aurora — J. F. Sagert — Autwerpen. — Ordre. . 
Helena Cbriſt. — G. Nyberg — 8 — Kalk. Bencke. N 


1 ene 8 5 . 
en Lundfen — un — Ballaſt. 5 : : FR 
. Mind W. 
; Den 12. Juni angekommen. FE 
an — 8 Forbes — Leith Ballaſt. Ordre. = Es 
RT RER Bin ®. 


Den 13, Juni ae 8 

Thomas — A. Aſchendorff — Caen — Ballaſt. Rhecdere i. 

Selma — H F. Dottloff — Ehenppol, — Salz, we See 

Richard — J. 3. Kraft, 5 RI 

Jeſſie — J. an — London — Balloſt. Albrecht. Re 
Tekla — J. J. de Pries — Antwerpen — Ballaſt Ordre. 

Margaretha — T. F. Bakker ; — 

Die Biene — M. F. Strey — Hull. — = 

Activ — O. J. Eliaſſen — Eagerfund. Herring Ofert. 


Providence — L. Ranfın, >= Stavanger . ex 
efegekt. 
BERN SEE — ER — Getreide. ; 
J. Wothcke — Stevens — Bollaſt. RR EN 


F. Rode = teen: — 
Retour ohne Schaden ER 
© . Binde - — air 85 Run ERS 75 > 


* Wind W. 
— i * 8 1 Ir 5 Rn, P er N 
2 8 = 45 5 
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